
Leistungen:

- 4 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen

- Standorthotel der gehobenen SRG-Mittelklasse Alle

Acque in Lonigo

- 1 x Begrüßungsgetränk

- 1 x Ganztagesführung Padua und Euganeische

Hügel inkl.:

- 3er Weinprobe mit Imbiss und Besichtigung eines

Weinguts in den Euganeischen Hügeln

- 1 x 2 Std. Stadtrundgang Vicenza

- 1 x Eintritt Villa Valmarana Ai Nani inkl.:

- 1,5 Std. Führung Villa Valmarana Ai Nani

- 1 x Eintritt in den Garten Pojega inkl.:

- 1 Std. Führung durch den Garten Pojega

- Quietvox Audio Guide-System vom 2. – 4. Tag

zubuchbare Optionen:

Eintritt und 1,5 Std. Führung im

Botanischen Garten in Padua ab 20

Personen

15 €

Eintritt in den Garten der Villa

Barbarigo in Valsanzibio ab 20

Personen

15 €

3er Weinprobe mit Grissini inkl.

Führung des Weinguts (max. 40

Personen) im Valpolicella

25 €

2,5 Std. Stadtführung Verona (ca.

75min Bus + 75min zu Fuß)

220 €

Veneto – Wo Weinberge und Villengärten florieren -

5 Tage

Venetos zauberhafte Naturlandschaft erleben

Sanfte Hügel, faszinierende Gärten und idyllische Weinberge

Kleine Hotel-Oase zwischen Padua, Vicenza und Valpolicella

Zwischen sanften Hügeln, duftenden Weinbergen und stillen Gärten entfaltet sich eine Reise voller

italienischer Herzlichkeit. Vom grünen Idyll der Colli Berici führt der Weg ins charmante Valpolicella,

wo Olivenhaine, venezianische Villen und kräftiger Rotwein das Landschaftsbild prägen. Im

faszinierenden Garten Pojega offenbart sich Natur als lebendiges Kunstwerk – ein Wechselspiel aus

Schatten, Licht und Perspektiven.

Vicenza beeindruckt mit Palladios harmonischer Architektur, eingebettet in eine leise hügelige

Umgebung, während Padua mit seinen Arkaden, Plätzen und jahrhundertealter Kunst östlich der

grünen Euganeischen Hügel pulsiert. Dort, wo vulkanischer Boden Wein und Oliven besonders

aromatisch gedeihen lässt, rundet eine Verkostung regionaler Tropfen die Naturerfahrung ab – ein

Moment des Genusses, der nachklingt wie ein sanfter, italienischer Sommerabend.

1. Tag: Anreise - A

Herzlich willkommen zu einer wundervollen Reise in das Veneto. Dass die Region mehr bietet, als die

allseits bekannte Lagunenstadt Venedig, ist nicht vielen bekannt. Heute reisen Sie in eine Gegend,

die an Gastfreundlichkeit und Ursprünglichkeit kaum zu übertreffen ist. Lassen Sie sich verzaubern!

2. Tag: Padua und Euganeische Hügel – 120 km - F/A

Die Universitäts- und Handelsstadt Padua, am Rande der saftig grünen Euganeischen Hügel ist Ihr

heutiges Ziel. Unabhängig vom Wetter lässt es sich hier im Schutz der mittelalterlichen Laubengänge

entlang flanieren und die Schaufenster der zahlreichen Geschäfte betrachten. Besonders sehenswert

sind das Rathaus, die dem heiligen Antonius geweihte Basilica del Santo mit ihren acht Kuppeln und

den zwei Glockentürmen. Padua ist auch die Stadt der großen Künstler Giotto und Donatello. All das

werden Sie bei Ihrer Führung näher kennenlernen, die am drittgrößten Platz Europas beginnt, dem

Prato della Valle. Nach der Stadtbesichtigung fahren Sie weiter in die romantische Landschaft der

Euganeischen Hügel, die vulkanischen Ursprungs sind. Diese Region ist nicht nur für ihre Schönheit

bekannt, sondern auch für den traditionellen Wein- und Olivenanbau. Auf einem typischen Weingut

dürfen Sie einige der edlen Tropfen verkosten.

Wer den Tag noch mehr im "Grünen" verbringen möchte, kann in Padua den Botanischen Garten

besuchen (verkürzte Stadtführung) oder besucht den Garten der Villa Barbarigo in Valsanzibio in den

Colli Euganei (beides fakultativ).

3. Tag: Vicenza mit Villa Valmarana Ai Nani – 70 km - F/A

Sie besuchen heute Vicenza und unternehmen eine Stadtführung. Die Stadt ist Weltkulturerbe der

UNESCO und geprägt durch die stilvollen Bauwerke von Andrea Palladio, ein berühmter Architekt aus

dem 16. Jh. Dazu gehören unter anderem das prachtvolle Teatro Olimpico, die Basilica Palladiana

und sein Meisterstück, die Villa La Rotonda. Dieses prachtvolle Herrenhaus mit den kunstvollen

Fresken befindet sich vor den Toren Vicenzas, nur wenige Kilometer von der Innenstadt entfernt.

Auch in der Villa Valmarana Ai Nani lassen sich Freskenzyklen bewundern. Sie stammen von den

bekannten Künstlern Giovanni Battista Tiepolo und dessen Sohn Giovanni Domenico Tiepolo.

Während einer Führung lernen Sie mehr über das schlichte Herrenhaus und dessen Kunstschätze.



4. Tag: Valpolicella mit Garten Pojega – 120 km - F/A

Heute geht es aus den grünen Colli Berici in das landschaftlich reizvolle Valpolicella-Gebiet. Diese

Region wird von lieblichen Weinbergen, Obst- und Olivenbäumen, rustikalen Bauernhäusern sowie

prächtigen venezianischen Villen geprägt. Neben dem roten Marmor, der hier abgebaut wird, wird in

dieser Region auch schmackhafter Rotwein produziert. Inmitten der Weinhänge befindet sich der

klassisch italienische Garten Pojega aus dem 18. Jahrhundert mit angrenzender Villa der

Grafenfamilie Rizzardi. Wandeln Sie bei Ihrer geführten Besichtigung entlang der vier Hauptwege

(des Tages, der Nacht, des Wissens und der Tugend) in diesem grünen, lebendigen Kunstwerk. Bei

jedem Schritt transformiert sich der Garten von Alleen aus Hainbuchen zu einem mit Zypressen

gesäumten Weg und ein kleines Wäldchen bis hin zum formalen Garten und dem größten "Grünen

Theater" mit herrlicher Aussicht. Jetzt noch ein Glas Wein in der Hand und ein paar Grissini in der

anderen, während der Blick über die Weinberge schweift – wäre das nicht schön (fakultativ)?

Wer nach dieser ruhigen Naturerfahrung noch Lust auf ein wenig mehr Trubel hat, stoppt in Verona

auf dem Weg zurück in das Hotel. Gerne bringen wir Ihnen die Stadt Romeo und Julias bei einer

fakultativen Stadtführung näher.

5. Tag: Heimreise - F

Nach einer ganz besonderen Reise verlassen Sie das Veneto und treten die Heimreise an.

Hotel Alle Acque, Lonigo

Das charmante Hotel der gehobenen SRG-Mittelklasse Alle Acque befindet sich in Lonigo, umgeben

von den grünen Berici-Hügeln und nur ca. 30km von Vicenza entfernt. Die Zimmer sind hell und

freundlich eingerichtet und mit allem Komfort ausgestattet. Wer sich auch im Urlaub fit halten will,

nutzt den Fitnessbereich. Morgens erwartet Sie ein Frühstücksbuffet mit süßen und herzhaften

Speisen sowie hausgemachten Kuchen. Im Restaurant nebenan wird das Abendessen serviert; bei

schönem Wetter auch gerne auf der Terrasse. Der Bus parkt kostenfrei am Hotel.
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